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Dieser Bleistift, der an jede
Haushaltung gratis abgegeben wird
verpflichtet Sie, Ihren Fragebogen
vollständig und wahrheitsgetreu
auszufüllen. Sie riskieren sonst

eine Buße bis zu Fr. 500..

Tag der totalen Gleichberechtigung.
Heute zählt jeder gleichviel,

ob Ausländer oder Verbrecher,
ob Vegetarier oder Separatist,

ob Limerickdichter oder
Telefonreiniger!

Wichtig:
Es gibt Bürger, die vor der Angabe

des Geschlechtes mit Vorteil
ihren Geburtsschein konsultieren!
Im Zweifelstalle wenden Sie sich

an Ihren Vertrauensarzt.

Vergessen Sie bitte nicht,
daß es ohne verständnisvolle Zusammenarbeit von über

6 Millionen Bewohnern und 35000 Zählern nicht geht.

Halten Sie sich in den Tagen vor der Volkszählung
an die rechte Fahrbahn, Sie haben dann mehr Chancen,

noch mitgezählt zu werden.



Zur Frage 2 der Gebäudekarte nach der Gebäudeart
ist zu sagen: Selbstverständlich müssen Sie

auch Fässer angeben, wenn Sie solche an Gastarbeiter
vermieten.

Im Fragebogen wird unter d) nach Personen geforscht,
die sich zur Zeit in Ihrer Wohnung aufhalten,

aber anderswo domizilisiert sind.
Sie ist in vielen Fällen schwer zu beantworten.

Bildung - sehr dafür empfänglich -
treibt der Schweizer lebenslänglich.
Schließlich unterscheidet Bilden
den Genossen von den Wilden.

Doch sein Ländchen, nah der Scholle,
Stätte des kupierten Kolle,
druckt ihm leider, und soweit es

überhaupt druckt, nichts Gescheites.

Darum hat in deutschen Landen

er seit je den Geist erstanden,
und der Geist erscheint in wahren
Millionen-Exemplaren.

Gierig greift der Eidgenosse
nach der höchsten Bildungssprosse,

«Quick» und «Bunte» und so weiter
sind die Sprossen seiner Leiter.

Nimmt zu Käse und zu Most
seine ewig «Neue Post»,

zählt «Brigitte» zur Bekanntschaft,
aus «Jasmin» schöpft er die Spannkraft.

Diesmal werden auch die Gebäude gezählt (es liegt
eigens eine Gebäudekarte bei). Geben Sie aber nicht

den Namen Ihrer Wirtschaft an, auch wenn es
das Gebäude ist, in dem Sie sich am meisten aufhalten.

Und so lebt und liest er munter
toitsche Presse und fühlt unter
seinem biedern Hirtenhemde

prickelnd einen Hauch von Fremde.

Ernst P. Gerber
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